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1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Die Forschungsschwerpunkte des Lehrstuhls für Pathologie haben sich in Richtung der Schwerpunkte der Fakultät (u.a. 
Medizintechnik, Molekulare Krankheitsentstehung, Stammzell-Technologien) weiterentwickelt. In diesem Kontext arbei-
teten 2010 sechs z. T, untereinander vernetzte Arbeitsgruppen, deren Projektinhalte im Folgenden kurz dargestellt wer-
den. Die Onkologie als ein für die Pathologie essentielles Fachgebiet wird in diesen Schwerpunkten und durch Mitarbeit 
im Euregionalen Comprehensive Cancercenter Aachen (ECCA) und durch eine zentralisierte Biomaterialbank (RWTH 
cBMB) mit einer größeren BMBF-Förderung. 

Forschungsgruppe Proteomics 
Die Arbeitsgruppe Proteomics unter der Leitung von Dr. rer. nat. Corinna Henkel hat sich die Ziele anwendungsorien-
tierte Grundlagenforschung, sowie Verbesserung bestehender Methoden mit Fokus auf klinisch-diagnostische Frage-
stellungen gesetzt. Langfristig soll die klinisch-pathologische Diagnostik um neue Biomarker bereichert werden, welche 
durch proteombasierte Methoden identifiziert werden. Diese sollen zum einen aus Serum/Urin heraus, zum anderen aus 
der entsprechenden Gewebeentität isoliert und differentiell untersucht werden. Mittels Massenspektrometrie (MS), insbe-
sondere der ortsaufgelösten MS basierten Imaging Techniken, bzw. 2D-Gelelektrophorese sollen zum einen Diagnose- 
als auch Prognosemarker generiert werden, zum anderen Rückschlüsse auf die biologische Bedeutung identifizierter 
Proteine gezogen werden. Der inhaltliche Fokus liegt im Bereich der urologischen Onkologie sowie der Leberfibrose. 

Forschungsgruppe Molekulare Onkologie 
Die Arbeitsgruppe Molekulare Onkologie wird seit Anfang 2004 durch Prof. Dr. rer. nat. Edgar Dahl geleitet. Sie verfolgt 
zwei Hauptforschungsziele, die über den Themenbereich „Krebs und Epigenetik“ miteinander verknüpft sind: Der erste 
Forschungsschwerpunkt ist der WNT-Signalweg, der eine zentrale Bedeutung bei der Entstehung von humanen Karzino-
men hat. Hier wird insbesondere die Bedeutung des WNT-Antagonisten SFRP1 mit molekular- und zellbiologischen 
Methoden detailliert untersucht. Seit kurzen werden diese Untersuchungen ergänzt durch in vivo Studien an einer SFRP1 
knock out Maus und Xenograft-Studien an Nacktmäusen. Der zweite Forschungsschwerpunkt ist die Identifizierung und 
Charakterisierung von neuen Tumormarkern bei soliden Tumoren, die mittelfristig, d.h. nach ausreichender Validierung, 
für die Frühdiagnostik bzw. Therapie-Stratifizierung eingesetzt werden sollen. Der Fokus liegt hierbei auf dem Mamma- 
und Harnblasenkarzinom. Schlüsselmoleküle sind das von uns erstmalig charakterisierte Extrazellulärmatrix-Molekül 
ITIH5, der Kerntransporter KPNA2 und das Intermediärfilament-Protein Synemin. Im Bereich Krebsfrüherkennung wer-
den weitere Kandidatengene charakterisiert, die in Mamma- und Harnblasenkarzinomen methyliert vorliegen und deren 
freie DNA in Körperflüssigkeiten wie Blut und/oder Urin frühzeitig im Krankheitsprozess nachweisbar ist. Langfristiges 
Ziel ist es hierbei, Gruppen von DNA-Methylierungsmarkern zu definieren, mit denen sich primäre oder wiederkehrende 
Tumorerkrankungen mit hoher Sensitivität und Spezifität vorhersagen lassen.  

Forschungsgruppe Frühentdeckung urothelialer Tumoren 

In dieser Forschungsgruppe werden die Forschungsinteressen und Erfahrungen von Prof. Dr. Ruth Knüchel-Clarke, die 
sich dem Verständnis und der Erkennung von Tumorfrühstadien widmet, weitergeführt. Die Arbeiten zur hochauflösen-
den Kohärenztomographie zur Abgrenzung Invasion vs. keine Invasion in der Harnblase werden durch ein neues Projekt 
mit Frau Dr. Lederle und Prof. Kiesling weitergeführt, in dem parallel die NIRF-Methodik mit Fluoreszenzdetektion zur 
Optimierung des Bildes eingesetzt wird (IZKF-Projekt). Frau Dr. N. Gaisa ist seit Herbst 2009 mit einem DFG Projekt in 
London tätig und arbeitet zum Thema Stemcellness von Urothel- und Prostatakarzinom unter Nutzung mitochondrialer 
Genmutationen. Insgesamt hat die uropathologische Arbeit durch umfangreiche Materialgewinnung für die Tumorbank 
und gemeinsame Planung mit Prof. Heidenreich die Grundlage für weitere auch translationale Forschung gelegt.    
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Forschungsgruppe Stammzellen und Tissue Engineering 
In der Arbeitsgruppe Stammzellen und Tissue Engineering werden unter der Leitung von PD Dr. rer. nat. Sabine Neuß-
Stein Projekte zur Thematik Stammzell/Biomaterial-Interaktionen durchgeführt. In diesem interdisziplinären Forschungs-
gebiet werden zellbiologische, ingenieur-technische (Biomaterial-Synthese) und molekularbiologische Methoden ver-
knüpft, um die Eignung von Stammzell/Biomaterial-Kombinationen für Tissue Engineering Anwendungen zu testen. Ne-
ben adulten multipotenten Stammzellen des Knochenmarks und der Nabelschnur werden auch reprogrammierte pluri-
potente und die erst kürzlich beschriebenen germline-derived-pluripotent Stem Cells in Kontakt mit nativen und modifi-
zierten Biomaterialien bezüglich Gewebeersatz-Strategien analysiert. Langfristig sollen dreidimensionale autologe 
Zell/Biomaterial/Hybride für Tissue Engineering Anwendungen entwickelt werden. 

Neben der Analyse von Stammzell/Biomaterial-Interaktionen ist ein zweiter Schwerpunkt die Untersuchung zur Rolle 
humaner mesenchymaler Stammzellen (MSC) in der Geweberegeneration. Im Fokus stehen Untersuchungen zur MSC 
Migration, Sekretion parakriner Faktoren, fibronolytische Aktivität, Differenzierung, Extrazellulärmatrix-Remodelling und 
Matrixkontraktion.  

Da Stammzellen nicht nur eine Rolle in der Gewebsregeneration, sondern auch eine zentrale Rolle in der Pathogenese 
zahlreicher Erkrankungen, wie Gewebsfibrose, vaskulärer Verkalkung und Tumorinitiation und –progression (tumor mic-
roenvironment) zu spielen scheinen, liegt ein weiter Fokus der Arbeitsgruppe auf der Entwicklung organotypischer Kulti-
vierungssysteme, die komplexe pathophysiologische Prozesse rekapitulieren (Dr. R. Schneider-Kramann). Schwer-
punktmäßig wird die Rolle der Stammzellnische auf myeloproliferative Erkrankungen in Kooperation mit der Medizini-
schen Klinik IV untersucht, sowie die Bedeutung mesenchymaler Stammzellen in der vaskulären Verkalkung bei chro-
nisch niereninsuffizienten Patienten (Kooperation Medizinische Klinik II).  

Forschungsgruppe Implantatpathologie 
In der Forschungsgruppe Implantatpathologie werden unter Leitung von Frau Prof. Dr. Benita Hermanns-Sachweh Bio-
materialien hinsichtlich ihrer Biokompatibilität im Gewebekontakt untersucht. Schwerpunkte sind dabei Projekte zur Erfor-
schung der Fremdmaterialabhängigen Entzündungsreaktion in Assoziation zur Angiogenese. Untersucht werden Bioma-
terialien in Kontakt zu Blut und Gefäßen, Hart- und Weichgewebe. Hierzu bestehen zahlreiche interdisziplinäre Koopera-
tionen. Für die Untersuchung von Hartgewebsproben (Knochen, Zähne, aber doch metallische Biomaterialien wie Endo-
prothesen und Stents) steht ein Hartschlifflabor zur Verfügung. Die Projekte werden zum Teil in enger Kooperation mit 
der Elektronenmikroskopischen Einrichtung der Medizinischen Fakultät (EME) durchgeführt. 

Lehr- und Forschungsgebiet molekulare und ultrastrukturelle Pathologie 
Der Forschungsschwerpunkt des Lehr- und Forschungsgebietes molekulare und ultrastrukturelle Pathologie (Prof. Dr. 
med. Nikolaus Gaßler M.A.) umfasst Untersuchungen zur Assoziation von epithelialer Reagibilität und Fettsäuremetabo-
lismus bei Entzündung und Tumorgenese. Unter Verwendung verschiedener Modelle der intestinalen Schleimhautbar-
riere und der Leber werden spezielle Mechanismen der Epithelverfettung, Apoptose, Fibrose und Karzinogenese analy-
siert. Ein Schwerpunkt liegt bei der Charakterisierung von Mitochondrien in diesen komplexen zellbiologischen Prozes-
sen. In Assoziation mit diesen Arbeiten werden in interdisziplinär ausgerichteten Projektinitiativen molekulare Signaturen 
der physiologischen und pathologischen epithelialen Differenzierung charakterisiert. Darüberhinaus bestehen umfangrei-
che Kooperationen innerhalb der Forschungsstrukturen an der RWTH Aachen. Durch das Lehr- und Forschungsgebiet 
wird der Bereich Zellbiologie der Elektronenmikroskopischen Einrichtung der Medizinischen Fakultät der RWTH Aachen 
betreut. 

Insgesamt lässt sich die Forschung am Institut für Pathologie für 2010 in vier Schwerpunkten zusammenfassen: 

Schwerpunkt Tumordiagnostik: 
 Benchmarking in der Pathologie bzgl. des Mammakarzinoms (Dr. Amjad Naami, Prof. Knüchel-Clarke) 
 Molekulare Charakterisierung und virtuelle Detektion von Frühstadien des Harnblasenkarzinoms (Prof. Knüchel-Clarke, 

Dr. Henkel) 
 Charakterisierung der perineuralen Tumorinfiltration des Prostatakarzinoms (Dr. Henkel, Prof. Knüchel-Clarke) 
 Tumor- Stroma Interaktionen im Prostatakarzinom; Untersuchung prognostisch relevanter Proteine 

(Dr. Henkel) 
 Analyse der diagnostischen Wertigkeit neuer Markergene und -proteine des Mammakarzinoms (Prof. Dr. Dahl) 
 Etablierung neuer diagnostischer Verfahren für die Molekularpathologie (Prof. Dr. Dahl) 
 Analyse von neuen Markerproteinen für "Molecular Imaging" beim Mammakarzinom (Prof. Dr. Dahl) 

 Lipidmetabolisierende Enzyme in der Karzinogenese am Beispiel des kolorektalen Adenokarzinoms (Prof. Dr. Gaßler 
M.A.) 

Schwerpunkt Tumorbiologie und -therapie: 
 Identifizierung und funktionelle Charakterisierung von neuen Tumormarkern beim Mamma- und Harnblasenkarzinom 

(Prof. Dr. Dahl) 
 Molekulargenetische Analyse des WNT-Signalweges beim Mammakarzinom (Prof. Dr. Dahl) 

 Untersuchung des Zusammenhang von Entzündung und Krebs (Prof. Dr. Dahl) 

 Bedeutung der Stammzellnische in myeloproliferativen Neoplasien (Dr. Schneider-Kramann) 

 Lipide als Modifikatoren der intestinalen Karzinogenese (Prof. Dr. Gaßler M.A.) 
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Schwerpunkt Implantatpathologie/ Biomaterialien und Stammzellen: 
 Untersuchungen von Stammzell/Biomaterial-Interaktionen zur Züchtung komplexer Gewebestrukturen (PD Dr. Neuss 

Stein) 
 Stromazell-induzierte organoide Differenzierung von humanen mesenchymalen Stammzellen (Dr. Perez-Bouza, PD Dr. 

Sabine Neuss-Stein, Dr. Schneider-Kramann) 
 Epidermale Differenzierung pluripotenter Stammzellen in organotypischen Kultivierungssystemen der Haut (Dr. Schnei-

der-Kramann)) 
 Biomaterialien und reprogrammierte Stammzellen für Tissue Engineering Anwendungen (PD Dr. Sabine Neuss-Stein)  
 Entwicklung von Biomaterial-basierten Expansionsstrategien für Nabelschnurblutstammzellen (PD Dr. Sabine Neuss-

Stein) 
 Entwicklung eines in vivo Rekrutierungssystems für humane mesenchymale Stammzellen zur Verbesserung von 

Geweberegenerationsvorgängen (PD Dr. Sabine Neuss-Stein)  
 Elektronenmikroskopische Analysen zur Biokompatibilität verschiedener Materialien (Herzklappenprothesen, Blutpum-

pen, Gefäßprothesen, Knochenersatzmaterialien, Dentale Implantate) (Prof Dr. Hermanns-Sachweh) 
 Biokompatibilitätsuntersuchungen am Hartgewebe (Knochen, Zähne, Knochenersatzgewebe, Stents mittels Hartschliff-

technik) und Weichgewebe einschließlich Herzklappenprothesen in-vivo (Prof Dr. Hermanns-Sachweh) 
 Untersuchung angeborener Fehlbildungen. Schwerpunkt: Congenitale Knorpel- und Knochenveränderungen und Con-

genitale Herzfehlbildungen (Prof. Dr. Hermanns-Sachweh) 

Schwerpunkt epitheliale Reagibilität (Prof. Dr. Gaßler M.A.): 

 Lipidmetabolismus  und intestinale Schleimhautbarriere 

 Lipotoxizität und Leberfibrose 

 Entzündung und Fibrose 

 Entzündung und Tumorgenese 

 

2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

P 1:  Acyl-CoA Synthetasen, Schlüsselenzyme des 
Lipid¬metabolismus, als potentielle Bindeglieder 
zwischen hepatozellulärer Steatose und Apoptose in 
der Pathogenese der Leberfibrose 

Projektleiter: Dr. Andrea Reinartz 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2008-30.06.2010 

Kooperationen: Institut für Klinische Chemie und 
Pathobiochemie;, Medizinische 
Klinik III; Institut für Organische 
Chemie; Chirurgische Klinik 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 2: Prostatakarzinom-Biomarker im Fokus innovati-
ver Proteom-Ansätze 

Projektleiter:  Dr. Corinna Henkel 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2008-31.03.2011  

Kooperationen: Urologie am UKA, Vanderbilt MS 
Research Center, Nashville, USA 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 
 

P 3: Harnblasenkarzinom-Methylierung 

Projektleiter: Dr. Nadine Gaisa 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2008-30.06.2010

Kooperationen: Urologie, Urologie der LMU Mün-
chen 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 4: Identifizierung diagnostisch relevanter Serum-
Proteom-Signaturen und prognostische Einschät-
zung von fibrosierenden chronischen Lebererkran-
kungen 

Projektleiter: Dr. Corinna Henkel 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.02.2009-31.01.2010

Kooperationen: Klinische Chemie, Med. Klinik III, 
DWI, Bruker Daltonics 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 
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P 5: Rekrutierung endogener mesenchymaler 
Stammzellen durch HGF-beladene nanostrukturierte 
Trägermaterialien für verbesserte Geweberegenera-
tion 

Projektleiter: PD Dr. Sabine Neuss-Stein 

Förderer: START 

Kooperationen: Biomedizinische Technik, 
ITMC/TexMC, Pharmakologie 
und Toxikologie RWTH; Chirurgi-
sche Klinik im Bergmannsheil 
Universitätsklinikum Bochum 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 6: Mitochondrialer Lipidmetabolismus als Modifi-
kator der enterozytären Proliferation und Apoptose 

Projektleiter: Dipl.-Biol. Maximilian Adolf 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.01.2010-31.12.2012 

Kooperationen: Pharmakologie, Organische Che-
mie, Universität Maastricht, Medizi-
nische Klinik III  

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 7: Acyl-CoA Synthetase 5-induzierte Lipidsignal-
wege in der Pathogenese der nichtalkoholischen 
Fettlebererkrankung (NAFLD) 

Projektleiter: Dr. Andrea Reinartz 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2010-30.06.2012 

Kooperationen: Institut für Klinische Chemie und 
Pathobiochemie;, Medizinische 
Klinik III; Institut für Organische 
Chemie; Chirurgische Klinik, 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 8: Fettsäuremetabolismus 

Projektleiter: Univ.-Prof. Nikolaus Gaßler 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 15.04.2008-14.04.2010 

Kooperationen: Med. Klinik III, FB 1, UK Maastricht 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 9: Bedeutung der Stammzellnische für die chro-
nisch myeloische Leukämie (CML) 

Projektleiter: Dr. Rebekka Schneider-Kramann 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2010-30.06.2011 

Kooperationen: Prof. Wagner, Aachen; Prof. 
Brümmendorf, Dr. Jost, Med. Kli-
nik IV, Aachen. 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 10: BMBF HERMES Nabelschnurblut 

Projektleiter: PD Dr. Sabine Neuss-Stein 

Förderer: BMBF / DLR 

Bewilligungszeitraum: 01.02.2009-31.01.2012 

Kooperationen: Prof. A. Müller, Würzburg; Prof. 
Schiedlmeier, Hannover; Prof. 
Zenke, Aachen; Prof. Wagner, 
Aachen 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 11: Transplant. Organe 

Projektleiter: PD Dr. Sabine Neuss-Stein 

Förderer: DFG über RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01.04.2009-31.12.2010 

Kooperationen: Dr. J. Groll, DWI an der RWTH 
Aachen; Prof. Elling, Helmholtz 
Institut Aachen; Dr. Sechi, Helm-
holtz Institut Aachen 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 12:Stammzellforschung 
Projektleiter: PD Dr. Sabine Neuss-Stein 

Förderer: MIFT  

Bewilligungszeitraum: 15.06.2010-31.12.2010 

Ausgaben ‘10: 12.770,76€ 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 13: Reprogrammierbare Stammzellen 

Projektleiter: Dr. Rebekka Schneider-Kramann 

Förderer: MIWFT  

Bewilligungszeitraum: 15.06.2010-31.12.2010 

Kooperationen: Prof. Zenke, Helmholtz Institut, 
Aachen; Dr. Groll, DWI an der 
RWTH Aachen; Prof. Schöler, 
MPI Münster 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 14: ERS Pathfinder - MTPa04 –  

Projektleiter: Dr. Till Braunschweig 

Förderer: DFG über RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01.09.2009-31.12.2010 

Kooperationen: Prof. Aach, Institut für Bildverar-
beitung, RWTH Aachen 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 15: Tumorsuppressorgen SFRP1 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Edgar Dahl 

01.04.2009  31.03.2012 -76.722,43 € 

Förderer: Deutsche Krebshilfe 

Bewilligungszeitraum: 1.04.2009-31.03.2012 

Kooperationen: Dr. Jeff Rubin (NCI, USA), Prof. 
Arndt Hartmann (Pathologie Er-
langen) 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 
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P 16: Hochdurchsatz Screening 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Edgar Dahl 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01.08.2010-28.02.2011 

Kooperationen: LDC Dortmund 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 17: Analyse von Zielgenen der SFRP1-Wirkung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Edgar Dahl 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 30.10.2009-29.10.2012 

Kooperationen: Prof. Hermann Wasmuth (Med. III) 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 18: Metastasierungs-Repressor ITIH5 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Edgar Dahl 

Förderer: Fritz-Thyssen-Stiftung 

Bewilligungszeitraum:  25.06.2009-24.06.2011 

Kooperationen: Prof. Arndt Hartmann (Erlangen; 
Prof. Glen Kristiansen, Zürich) 

FSP der Fakultät: kein FSP 

 

P 19: Fettsäuremetabolismus/Publikationskosten 

Projektleiter: Univ.-Prof. Nikolaus Gaßler 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 15.04.2008-14.04.2010 

Kooperationen: Med. Klinik III, FB 1, UK Maastricht 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 20: Molekularer Mechanismus der ACSL5-vermit-
telten Apoptosesensibilisierung 

Projektleiter: Dr. Andrea Reinartz 

Förderer: Heinrich-Hertz-Stiftung 

Bewilligungszeitraum:  01.05.2009-30.04.2010 

Kooperationen: Prof. Merrill, Institute for Biosci-
ence and Bioengineering, Geor-
gia Institute of Technology, At-
lanta, Georgia 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 21: Intestinale Karzinogenese 

Projektleiter: Univ.-Prof. Nikolaus Gaßler 

Förderer: Deutsche Krebshilfe e. V. 

Bewilligungszeitraum: 14.05.2010-13.05.2012 

Kooperationen:  Universität Maastricht, MPI Dort-
mund, Klinische Chemie, Organi-
sche Chemie, Medizinische Klinik 
III 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 22: Tumormarker und Funktion 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Edgar Dahl 

Förderer: START Verbund 

Bewilligungszeitraum: 01.09.2006-31.08.2012 

Kooperationen: Medizinische Klinik III, Bioche-
mie, Dermatologie 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

P 23: Kombinierte NIRF-OT und OCT-Bildgebung für 
das Staging von Urothel-Neoplasien 

Projektleiter: Frau Univ.-Prof. Knüchel-Clarke/  

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2009-30.06.2011 

Kooperationen: Prof. Kiessling, IMBT 

FSP der Fakultät: Medizin und Technik 

 

P 24: PP-Anteil Fettsäuremetabolismus 

Projektleiter: Univ.-Prof. Nikolaus Gaßler 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2009-31.12.2099  

Kooperationen: Medizinische Klinik III, Universität 
Maastricht, FB1 

FSP der Fakultät: Entzündung und Folgen 

 

3. PUBLIKATIONEN  

3.1 Originalarbeiten, Reviews, Editorials: gelistet in 
WoS/Medline 

[1] Angerer-Shpilenya M, Gaisa NT, Jakse G (2010) 
[Excision of carcinoma in situ of the glans penis with 
reconstructive plastic surgery]. Urologe.49:392-5 (IF 
0,442) 

[2] Antony P, Rose M, Gaisa NT, Alkaya S, Heidenreich 
A, Knüchel R, Dahl E (2010) [Characterisation of 
DNA methylation biomarkers for bladder cancer]. 
Pathologe.31 Suppl 2:244-50 (IF 0,534) 

[3] Berres ML, Koenen RR, Rueland A, Zaldivar MM, 
Heinrichs D, Sahin H, Schmitz P, Streetz KL, Berg 
T, Gassler N, Weiskirchen R, Proudfoot A, Weber C, 
Trautwein C, Wasmuth HE (2010) Antagonism of the 
chemokine Ccl5 ameliorates experimental liver 
fibrosis in mice. J Clin Invest.120:4129-40 (IF 
14,152) 

[4] Bettermann K, Vucur M, Haybaeck J, Koppe C, 
Janssen J, Heymann F, Weber A, Weiskirchen R, 
Liedtke C, Gassler N, Müller M, de Vos R, Wolf MJ, 
Boege Y, Seleznik GM, Zeller N, Erny D, Fuchs T, 
Zoller S, Cairo S, Buendia MA, Prinz M, Akira S, 
Tacke F, Heikenwalder M, Trautwein C, Luedde T 
(2010) TAK1 suppresses a NEMO-dependent but 
NF-kappaB-independent pathway to liver cancer. 
Cancer Cell.17:481-96 (IF 26,925) 



LEHRSTUHL FÜR PATHOLOGIE FORSCHUNGSBERICHT 2010 

174 

[5] Boor P, Celec P, Klenovicsová K, Vlková B, Szemes 
T, Minárik G, Turna J, Sebeková K (2010) 
Association of biochemical parameters and RAGE 
gene polymorphisms in healthy infants and their 
mothers. Clin Chim Acta.411:1034-40 (IF 2,388) 

[6] Boor P, van Roeyen CR, Kunter U, Villa L, Bücher 
E, Hohenstein B, Hugo CP, Eriksson U, Satchell SC, 
Mathieson PW, Eitner F, Floege J, Ostendorf T 
(2010) PDGF-C mediates glomerular capillary 
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